


tun würden, wo – ja wo Liona diesen Drachen
überhaupt herbekommen hat? Oder anders
gesagt: WER in Lionas Umgebung von solch
erstaunlichen Dingen wie dem Kaufhaus
Für-alles-und-nichts-für-jetzt-und-die-
Ewigkeit überhaupt weiß und vor allem den
Weg dahin kennt?

Tja, und genau an dieser Stelle sind wir
auch schon bei

Problem Nummer 3:
Dieses Problem – vielleicht das größte in

Lionas Leben – heißt Oktavia Mangoldina Lix
und ist Lionas Mama.

Oktavia Mangoldina Lix ist keine
schlechte Mama. Sie ist sogar eine sehr gute
und sehr, sehr liebe Mama. Und Liona
möchte auch ganz sicher keine andere Mama
auf der ganzen Welt haben. Aber, wenn Liona
ehrlich ist, würde sie zumindest eine kleine
Sache bei ihrer Mama doch ändern wollen.



(Außer der Warze auf der Nase, dem heiseren
Lachen und den viel zu großen Füßen
natürlich. Denn die würde Liona sogar
klaglos in Kauf nehmen, wenn nicht diese
eine bestimmte Sache Lionas Leben so
schwierig machen würde.) Und diese
bestimmte Sache ist der über alles geliebte
Beruf von Oktavia.

Natürlich kommt das Wort Beruf von
Berufung. Und wenn man sich zu etwas
berufen fühlt, dann sollte man dieser
Berufung auch folgen. Das findet nicht nur
Mama Oktavia, sondern auch Liona. Sollte
diese Berufung allerdings hexen heißen,
dann – so findet Liona – könnte man doch
auch wirklich darauf verzichten und sich
netterweise zu etwas anderem berufen fühlen,
oder?

Leider ist Mama Oktavia bei einigen
Dingen aber schrecklich stur und sieht das



ganz und gar nicht ein. Oktavia findet, dass
man seine zehnjährige Tochter über alles
hier-jetzt-und-für-die-Ewigkeit lieben und
trotzdem seinen Beruf ausüben kann. (Auch
wenn der nicht so stinknormal ist, wie Liona
das gerne hätte.)

Zum Glück hat das mit all den kleinen
und großen Hexereien in Lionas Zuhause
wenigstens noch niemand in Hennerswalde
herausgefunden. Und Mama hat Liona auch
fest versprochen, nie und nie und nie-niemals
in Gegenwart von Lionas Freunden
irgendetwas zu tun, was für Liona peinlich
sein könnte. Also nie mit kleinen
orangefarbenen Stöcken in der Luft
rumzuwedeln. Und auch keine Abkürzungen
auf schnittigen Besen hoch über den Ort zu
nehmen. (Besonders nicht, wenn Liona
gerade unten auf dem Schulhof mit ihren



Freunden spielt und ein paar von denen
vielleicht zum Himmel hochgucken könnten.)

Das ist nicht immer ganz einfach für
Oktavia, aber Liona zuliebe bemüht sie sich.
Es gibt nämlich wirklich kaum eine Mama auf
der ganzen Welt, die ihre Tochter lieber
haben könnte!

Wer sich nicht immer ganz so doll
bemüht (weil er gelegentlich etwas launisch
sein kann), das ist der alte Kater Kalle. Aber
zu dem kommen wir später noch.

Ja, es gibt wirklich eine Menge heftiger
Schwierigkeiten in Lionas Leben. Und als
wären die noch nicht genug, hat Liona nun
tatsächlich noch ein weiteres Problem am
Hals. Und das ist

Problem Nummer 4:
Eines Abends nämlich, genauer gesagt am

Abend von Lionas zehntem Geburtstag, stand
plötzlich Arschibald vor der Tür. Also schön,



eigentlich Archibald, aber ARSCHIbald trifft
das Problem schon viel genauer. Jedenfalls
wenn ihr Liona fragt.

Archibald hatte Urlaub gemacht und war
auf der Suche gewesen nach einer Pension
für die Nacht. Dummerweise gibt es aber
keine Hotels oder Pensionen in
Hennerswalde. Und dummerweise ist Lionas
Mama Oktavia immer schrecklich hilfsbereit.
Und so hat sie Archibald netterweise das
Gartenhäuschen zum Schlafen angeboten.

Aus einer Nacht wurden zwei, dann eine
Woche, und nun wohnt Arschibald schon fast
vier Wochen lang hinten im Gartenhaus und
scheint so gar keine Absicht zu haben, seinen
Urlaub zu beenden. Wandern tut er nur noch
mit Mama Oktavia zusammen. Und Kalle,
Duffy, Drache Zeno und sogar Oktavias
Hexerei scheint er ganz wunderbar und
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